
Labiau / Polessk, im September 2012 

An alle Pateneltern: ergänzendes Rundschreiben 9/20 12  
Ich möchte die Notwendigkeit der Beitragserhöhung für eine Patenschaft von 128 auf 150 
Euro gerne in Form unseres Haushaltsplans für das kommende Jahr 2013 aufzeigen. Be-
trachten Sie bitte die Angaben als vorläufig. Eine endgültige Aufstellung wurde stets nach 
Jahresabschluss auf unserer Webseite, Bereich Download, veröffentlicht.  

Das KHW verwaltet derzeit 75 Patenschaften. Im Haushaltsplan 2013 sind vorgesehen: 

 Einnahmen aus 75 Patenschaften x Euro 150,00 Euro 11.250,00 

 Ausgaben gesamt, siehe nachfolgende Auflistung  Euro 11.250,00 

Der Umtauschkurs Euro/Rubel im Sommer 2012 betrug 1:38 – kann bei der Bank in Polessk, 
unter der Telefonnummer 0074015835601, nachgeprüft sein. 

Ausgaben für unsere Patenkinder 
1. Patengeld / Monat: Rubel 300 * 75 * 12 Monate = Rubel 270.000 Euro 7.100,00 

2. Weihnachtsbescherung: Essen Rubel 200 + Bunter Teller Rubel 100 = Rubel 300 
Rubel 300 * 75 = Rubel 22.500 Euro 592,00 

3. Restbetrag für z.B. Medikamente, Hilfe zur Selbsthilfe, etc. Euro 253,00 

4. Zollgebühren für Kleidungs- und Schuhtransport Euro 700,00 

5. Familienhilfe, zusätzliche Spenden, die zu 100 Prozent ausgezahlt werden ? 

 Ausgaben Patenkinder gesamt Euro 8.645,00 

Betriebskosten KHW / Jahr 
6. KFZ-Kosten wie Steuer, Versicherung, Kraftstoff, ohne Reparaturen Euro 1.300,00 

7. Sicherheitspolizei Euro 510,00 

8. Internet, Telefon  Euro 425,00 

9. Webseitenbetreibung www.lorbas-labiau.de Euro 150,00 

10. Bürobedarf  Euro 220,00 

 Ausgaben Betriebskosten gesamt Euro 2.605,00 

Erläuterungen der einzelnen Posten 
zu 1. Damit wir den Kindern wieder 300 Rubel monatlich als Kindergeld auszahlen können, 

konnte der Jahresbeitrag nach 20 Jahren von Euro 128 Euro nicht mehr gehalten 
werden. Der Betrag wurde nun erstmalig auf Euro 150 angehoben. 

zu 2. Unsere jährliche Weihnachtsaktion.  
Beachten Sie bitte, dass alle Patenkinder sollten zu Weihnachten das Gleiche be-
kommen sollten. Wir bitten Sie daher Abstand zu nehmen und zu Weihnachten für Ihr 
Patenkind ein Extrapäckchen senden zu wollen. Die Kinder, die dann kein Päckchen 
bekamen waren sehr unglücklich und es gab in der Vergangenheit deswegen viele 
Tränen. 
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zu 3. Der Restbetrag von Euro 253 ist ein variabler Betrag. Hier laufen die Spenden auf, die 
eventuell im laufe des Jahres gespendet wurden. 

 In den letzten fünf Jahren wurden an Euro ausgegeben: 

 2007 635,00 2008 1.027,00 2009 1.660,00 

 2010 1.800,00 2011 1.200,00 

zu 4. Für die Kleiderlieferung in 2012 mussten 700 Euro an Zollgebühren an die Russi-
schen Zollbehörden abgeführt werden. Unsere Verein Round Table Hamburg-Harburg 
hatte dankenswerterweise diesen Betrag nicht nur in 2012 übernommen – sehen Sie 
bitte auch das 1. Rundschreiben von 9/2012. Für 2013 müssen wir diesen Betrag erst 
einmal in unseren Haushaltsplan mit einplanen. 

zu 5. Dieser Betrag kann erst nach Abschluss des Haushaltsjahres 2013 benannt sein und 
spiegelt Extraspenden unserer Gönner wieder. 

zu 6. In unserem KHW-Kleintransporter können wir bis zu dreißig Bananenkartons, gefüllt 
mit gespendeten Kleidern und Schuhen befördern. Bei der monatlichen Sprechstunde 
/ Auszahlung der Patengelder an unsere Patenkinder, verteilen wir diese Dinge bzw. 
unsere Kinder suchen sich gewünschtes heraus. 

zu 7. Aus Sicherheitsgründen und dringendem anraten der örtlichen Polizei, wurde bei mir 
eine Funk-Alarmanlage installiert die es im Bedarfsfall gestattet, per Knopfdruck Hilfe 
eines Sicherheitsdienstes herbei rufen zu können. Die Überprüfung dieses Dienstes 
erfolgt wöchentlich. 

zu 8. Dank Internet ist die Kommunikation vielfältiger, einfacher als auch in der Summe kos-
tengünstiger geworden. 

zu 9. Unsere Webseite beinhaltet die Informationsplattform des KHWs, die weltweit abruf-
bar ist. 

zu 10. Ausgaben für Umschläge, Briefmarken, Drucker, Druckerpapier etc. 

Zum Schluss möchte ich hinzufügen, dass alle Mitarbeiter nebst mir selbst natürlich ehren-
amtlich arbeiten - hierzu meinen recht herzlichen Dank. 

Gerne beantworte ich weiterführende Fragen und verbleibe mit den Besten Grüßen 

Ihr Ulrich Ruske 

Kinderhilfswerk Nordostpreußen 
 


